	
	[image: image1.jpg]LANDKREIS
DARMSTADT-DIEBURG






	CDU-Fraktion Darmstadt-Dieburg ( Karin Neipp ( Jägertorstraße 207 ( 64289 Darmstadt
	Fraktion im Kreistag des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg
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von Erhardt Zachertz

	

	
	Montag, 14. Dezember 2009


Rede zum Jahresabschluss 2007 und Nachtragshaushalt 2009 des Eigenbetriebes Kreiskrankenhäuser

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, Herr Landrat und Beigeordnete, liebe Kolleginnen und Kollegen,

Der vorgelegte Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2007 wird mit knapp zweijähriger Verspätung dem Kreistag vorgelegt. 

Sehr geehrter Herr Landrat, ich weiß nicht, ob ich Ihnen zur Vorlage heute gratulieren soll oder wiederum einen Tadel für die verspätete Vorlage erteilen soll. Bleiben wir beim Mittelweg. Es ist schon erfreulich, dass dieser Abschlußbericht heute vorliegt.

Die Zahlen und Bemerkungen sind es aller nicht. Ein Jahresfehlbetrag von rd. 4 Mio. € genau 3.984.729,75 € stehen zu Buche. Aber viel erschreckender ist, dass dieser Fehlbetrag nicht mehr durch das Eigenkapital gedeckt ist. Bei einem Wirtschaftsunternehmen, als welches alle Seiten das politische Handeln in den Kommunen immer so gerne hinstellen, würde man jetzt von Überschuldung sprechen. Der Gang zum Amtsgericht, um Insolvenz anzumelden, bleibt dem Landkreis aber erspart.

Uns allen hier sollte aber klar sein, dass die Eigenkapitalausstattung des Eigenbetriebes zu Lasten des Kreisetat ausgezehrt worden ist. Ob dies ein richtiges Wirtschaften ist wage ich zu bezweifeln.

Trotzdem reden wir hier von Vergangenheitsbewältigung. Diese hat aber aus meiner Sicht auch noch Hinweise für die Zukunft. Es fehlt bis heute, trotz Mahnung der Prüfer, eine Innenrevision. Auf nachfrage wird mitgeteilt, dass sich die Krankenhausleitung um eine Lösung bemüht, aber derzeit dringendere Probleme anstehen. Die Problematik der Ausgliederung der Personalgewinnung und Beschäftigung ist immer noch nicht rechtlich eindeutig geklärt. Bei allen Aussagen dazu komme ich mir vor wie vor Gericht. Es stehen unterschiedliche Auffassungen gegenüber, aber keiner wagt eine abschließende Aussage. Es ist schon erstaunlich, dass Arbeitgeberverbände und Gewerkschaften so lange stillhalten. Also machen wir so weiter. 

Trotzdem ist auch aus Sicht der Prüfer ein Licht am Horizont zu erkennen. Die neue Ausrichtung der Kreiskliniken wird anerkannt und als richtige Schritt in die Zukunft gesehen.

Die CDU-Fraktion wird der 3150 aus 2009 zu stimmen.

Der Nachtragshaushalt 2009 stellt die Finanzierung der Investitionen in die Zukunft der Häuser sicher. So wenigstens stellt es der Kreisausschuss dar.

Sicher ist es erforderlich, die Investitionen für den Neubau der Psychiatrie, die notwendigen Umbaumaßnahmen zur zwischenzeitlichen Verbesserung der Betriebsabläufe in Groß-Umstadt und Anpassung an das Berufsspektrum der neuen leitenden Abteilungsärzte haushaltstechnisch abzusichern. 

Mittlerweile hat der erste Spatenstich zu einem Neubau stattgefunden. Die ersten Bauaufträge werden vergeben und jetzt soll der Kreistag auch die Möglichkeit geben einen schnellen und erfolgreichen Baufortschritt zu ermöglichen.

Diese Maßnahmen hat die CDU-Fraktion in der Vergangenheit immer begrüßt und mitgetragen. Nur über den Standort der Verwirklichung waren und sind wir anderer Auffassung.

Es stell sich aber die Frage, warum wir eine Erhöhung des Kassenkredites um 25% benötigen. Der bisherige Kassenkredit ist zu 60 – 80 % ausgeschöpft. Warum soll er jetzt so stark erhöht werden. Wir sollen heute einer Aufstockung von 20 Mio. € auf 25 Mio. € zustimmen. Die Begründung ist, dass nur so die Finanzierung der Baumaßnahmen zeitgerecht sichergestellt werden kann. 

Käme der Kreis seinen Zahlungsverpflichtungen für die Verluste nach könnten wir uns diese Erhöhung ersparen.

Die CDU-Fraktion wird trotz Bedenken der Vorlage 3120 aus 2009 zustimmen.

Lassen sie mich eine persönliche Erklärung anhängen. Ich werde aus grundsätzlichen Bedenken diesem Nachtragshaushalt nicht zustimmen. 
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